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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Wacker Burghausen III : TuS Kienberg III 
Donnerstag, 26.10.2023, 19:30 Uhr

Bräuer, Gienger und Rudholzner in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Wacker
Burghausen III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
gegen den TuS Kienberg III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 30:3 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Bräuer, Gienger und Rudholzner, die
ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bräuer / Blum hatten gegen Lorenz / Söll bei ihrem 3:0 keine Probleme. Nicht
einen Satzgewinn überließen Gienger / Rudholzner ihren Gegnern Hölzl / Heiß beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem
falschen Fuß erwischte Gert Bräuer seine Gegnerin Antonia Söll beim überzeugenden Sieg ohne
Satzverlust. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Andreas Gienger gegen Matthias
Lorenz nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Andreas Gienger letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Matthias Rudholzner gegen Fabian Heiß. Ausreichend spielerische Mittel hatte Birgit Schmidhammer
letztlich parat, um sich gegen Hildegard Hölzl durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Damit
war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Beim 3:0-Sieg gegen Matthias Lorenz zeigte Gert Bräuer
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Gienger seiner
Gegnerin Antonia Söll beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Matthias Rudholzner konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Hildegard Hölzl beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Birgit Schmidhammer überzeugte im Match gegen Fabian Heiß,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der SV Wacker Burghausen III am 03.11.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den FC Kirchweidach, während der TuS Kienberg III am 30.10.2023 gegen den FC
Kirchweidach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Wacker Burghausen III

Doppel: Bräuer / Blum 1:0, Gienger / Rudholzner 1:0 
Einzel: G. Bräuer 2:0, A. Gienger 2:0, M. Rudholzner 2:0, B. Schmidhammer 2:0 

 TuS Kienberg III
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Doppel: Lorenz / Söll 0:1, Hölzl / Heiß 0:1 
Einzel: M. Lorenz 0:2, A. Söll 0:2, H. Hölzl 0:2, F. Heiß 0:2


